
Hüttis & Hardebeck
1905 – 1907

Die am 1. August 1904 gegründete Mo-
torwagenfabrik Hüttis & Hardebeck,
Aachen (französisch: Aix la Chapell),
Jülicher Straße 157, baute von 1905 bis
1906 Personen- und Lastwagen mit
 Lizenz der Schweizerischen Auto -
mobilfabrik „Berna“ J. Wyss, Bern
(> Krauss). Gesellschafter der Firma
waren der Bauführer a.D. Hermann
Hüttis und der Diplomingenieur Carl
Hardebeck.

Ende 1906 vereinigte Hüttis & Har-
debeck den Betrieb mit der Züricher
Automobilfabrik „Brunau“, Weid-
mann & Co., die auch die Lieferung der
bei Hüttis & Hardebeck bestellten
Fahrzeuge übernahm. 1907 stellte das
Aachener Unternehmen seine Ge-
schäftsaktivitäten ein, am 4. Juni 1908
begann die Liquidation.

Die Aachener Werksanlagen wurden
später von der Firma > Scheibler-Au-
tomobil-Industrie G.m.b.H., Aachen,
genutzt.
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